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Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
aa Departement federal dn commerce

Armoncen-Ttegie : HAASESSTEIJi &> VOGLER
Insertionspreis: 25 Cts. die fttnfgcspaltene Petitzeile'(für das Ausland 85 Cts.)

Ttßgie dee annonces: HAASENSTEIX &.VOGLER
Prix d'insertion: 25 cts. la Iigne (pour I'etranger 35 cts.)

Diese Ruwer anfasst acht Seiten — Ce muntre reifer« knit pages
' ' - 1 ""f1; Inhalt — Nommnire j

Rechtsdomizil (Domicile jnridique). — Handelsregister. — Registre du commerce. —^
Fabrik- und' Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. — Schweizerische
Nationalbank — ßanquc Nationale Suisse. — Projet d'un nouvcau tarif des douanes
japonaises. — Zollbeschwerden in Russland. — Oeffentlicher Arbeitsnachweis in England.
— Phosphorvcrbot. — Phosphore .blanc.— Lcs exportations franjaises d'aluminium. —

ßiskontosätze und "Wechselkurse. — Taux d'cscompte et cours des changes. *

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

STorthern Assurance Company in London
Die Northern Assurance Company in Londen erwählt Rechtsdomizil'

für den Kanton Solothurn bei Herrn Dr. Arthur Studer, Fürsprecher und
Notar, in Ölten. (D. 20)

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Freiburg — Frlboarg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

1910. 3 mars, ^'association existant ä Fribourg, sous le nom de
li'Esperance, societe cooperative ouvriere de consommation (F. o. s.
du c. 1905, page 1833, et.1907, page 70), a 61u vice-prösident du conseil
d'administration: Theodore Hermann, et secretaire: Antoine Sterroz, tous
deux ä Fribourg. L'associatiou continue ä etre valablement engagöe
vis des tiers par la signature collective du president ou du vice-prösident^
et du secretaire du conseil d'administration.u • ^

Granbnndei'Grisons — Grigioii

" 1910. 26. Februar. Unter dem Namen Baugenossenschaft des Verkehrspersonals

Chur besteht mit Sitz in Ch ur eine Genossenschaft.
Dieselbe bezweckt, ihren Mitgliedern im Gebiet der Stadt Cbur und Umgebung
gesunde und billige Wohnungen zu verschaffen. Insbesondere soll sie durch
Gewährung eines unkündbaren Mietsrecbtes und durch verkäufliebe
Abtretung von Häusern zum Selbstkostenpreis, bei Erfüllung der übernommenen
Verpflichtungen, die Wohnungssorgen der Genossenschafter beseitigen. Die
Statuten sind am 20. Februar 1910 festgestellt worden. Die Aufnahme von
Mitgliedern kann zu jeder Zeit stattfinden. Sie erfolgt dureb den Vorstand
auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung und nacb Entrichtung eines
Eintrittsgeldes von Fr. 10 im Minimum, das im Falle des Austrittes niebt
rückerstattt wird. Die Höbe des Eintrittsgeldes wird jedes Jabr in der
ordentlichen Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes festgesetzt.
Der Vorstand kann die Aufnahme abiebnen; in diesem Fall entscheidet auf
Berufung des Abgewiesenen die Generalversammlung über die Aufnahme.
Die Mitgliedschaft ist persönlich. Aufnahmefähig sind alle grossjäbrigen,
im Verkebrsdienste stehenden Personen, die die Statuten der Genossenschaft

anerkennen und gewillt sind, den Beschlüssen der Generalversammlung
nachzukommen und die Interessen der Genossenschaft nach Möglichkeit
zu fördern. Beim Ausscheiden eines Mitgliedes aus dem aktiven

Verkehrsdienst, exklusive die Pensionierung oder Altersversorgung, entscheidet
der Vorstand über das Weiterbestehen der Mitgliedschaft. Gegen einen
allfällig abiebnenden Entscheid kann Berufung an die Generalversammlung
eingelegt werden. Bis zum Entscheid der Generalversammlung ruhen alle
Mitgliedsrecbte des betreffenden Genossenschafters. Jedes Mitglied der
Genossenschaft Jiat mindestens einen Anteilschein im Betrage von Fr.^00' ZfT"'6PWerb'en7 welcher" "innert Monatsfrist nach Erwerbung der Mitgliedschaft

voll einzuzahlen, ist. Es steht jedoch den Mitgliedern frei, weitere
Anteilscheine gegen Ratenzahlungen von mindestens Fr. 10 monatlich oder
durch einmalige volle Einzahlung zu erwerben. Die Mitglieder haften auch
für den nicht einbezablten Betrag ihrer Anteile. Die Mitgliedschaft erlischt:
a. Durch freiwilligen Austritt; b. durch Tod; c. durch Ausschluss. Der
Austritt aus der Genossenschaft erfolgt durch eingeschriebene Anzeige beim
Vorstand und kann jederzeit stattfinden gegen dreimonatliche Kündigung.
Wenn ein Mitglied stirbt, das ein Haus käuflich erworben hatte, so gebt
die Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten auf die Witwe event, auf die
Kinder über. Ein Mitglied kann vom Vorstand ausgeschlossen werden,«
wenn es den Statuten zuwiderbandelt oder wenn es die Interessen der.
Genossenschaft schädigt. Der Bescbluss, welcher die Ausschliessung
ausspricht, ist dem ausgeschlossenen Genossenschafter sofort seitens des
Vorstandes durch eingeschriebenen Brief unter Begründung zu eröffnen,
womit eventuell auch die Kündigung des Mietverbältnisses auf den näcbst-
möglichen Termin zu verbinden ist. Ausgeschlossenen Mitgliedern steht
die Berufung durch Vermittlung des Vorstandes an die nächste
Generalversammlung zu und zwar innert dreissig Tagen vom Datum der Zustellung
des Beschlusses an. Jedoch ruhen bis zum Entscheid der Generalversammlung

alle Mitgliedsrechte. Die Rückzahlung des einbezahlten Anteilscbein-
betreffnisses ausgeschiedener, verstorbener und ausgeschlossener Mitglieder'
richtet sich nacb der Vermögenslage der Genossenschaft,* ausgewiesen
durch die Jahresbilanz des Ausscbeidungsjabres, darf aber den Nennwert
nicht übersteigen. Am Reservefonds und am allfälligen sonstigen Vermögen

der Genossenschaft haben dieselben keinen Anspruch. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung;' b. der Vorstand, und
c. die Gescbäftsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus Präsident,
Vizepräsident, Aktuar, Kassier, Buchhalter und vier Beisitzern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar, dem Kassier oder dem Buchhalter. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen.
Das Rechnungsjahr fällt mit dem Kalenderjahr zusammen. Am Scbluss
desselben bat der Vorstand ein Inventar und eine Bilanz, nebst einem
Vorschlag zur Verteilung eines allfällig vorhandenen Ueberschusses oder Defizits
aufzustellen,und der Generalversammlung vorzulegen. In der Bilanz sind*
sämtliche Vermögensstücke und Forderungen nacb dem Werte anzusetzen,
welcher ihnen zurzeit der Aufnahme beizulegen ist; auf den Gebäuden
und dem Inventar, der Genossenschaft sind.jährliche-Abschreibungen
vorzunehmen, die im Minimum % % des Anlagekapitals bezw. Ankaufswertes

"betragen' sollen. Zweifelhafte Forderungen sind nach ihrem "wahrscheinlichen
Werte anzusetzen, uneinbringliche Forderungen abzuschreiben. Der

Betrag des Reservefonds und die einbezahlten Anteile der Mitglieder sind
unter die Passiven einzustellen. Der aus der Vergleicbung der Aktiven und
Passiven sieb ergebende Ueherschuss oder Fehlbetrag ist am Scbluss der
Jahresrechnung besonders anzugeben. Von dem sieb allfällig ergebenden
Ueberschuss werden 25 % dem Reservefonds gutgeschrieben, 75 % sollen
zur Verzinsung der Anteile der Mitglieder verwendet werden,! jedoeb darf
der Zinsfuss 4% % nicht übersteigen. Ein verbleibender Rest wird einer
Speziaireserve überwiesen. Der Vorstand setzt sich folgendermassen

zusammen: Präsident: Georg Guler; Vizepräsident: Heinrieb Höhn;.Aktuar:
Rudolf Boner; Kassier: Jobann Jakob Burkhardt; Buchhalter: Jakob Bücbler;
Beisitzer: Jobann Ulricb Graf, Max Zemp, Carl Haltmeyer und Leonhard
Thöny; alle wohnhaft in Cbur.

2. März. Die Firma Joseph Maria Luz in Curaglia-Medels, Handlung
und Wirtschaft (S. H. A. B. vom 42.-Februar 4896, pag. 455), wird
infolge Einschränkung des Betriebes gestrieben.

r* 2. März. Die Firma N. Weisskopf in Cbur, Restauration, und Bierdepöt
der Brauerei Fränziskanerkeller in München (S. H. A. B. "vom 6. April
4894), ist infolge Abtretung des s Geschäftes erloschen. Die an Margretb
Weisskopf erteilte Prokura ist' ebenfalls erloschen.

"2. "März. Die Firma Hch. Dübendorfer in Davös-Plätz~(S". Tl. ~A7 B.
Nr. 234 vom 5. Juni 4905, pag. 934) ändert die Natur des Geschäftes ab
in: Sanitäre Anlagen, Wasserversorgungen, Zentralheizungen, Bauschlosserei.

I
' I ' 4

Aargee— Argotieiö- Argovi»
Bezirk Brugg

4940. 2. März. Unter der Firma Prediger-Witwen- und Waisenstiftung
in Brugg besteht mit dem Sitze in Brugg eine Genossenschaft mit
dem Zweqk, unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes als freie
Vereinigung der geistlichen Ortsbürger von Brugg.durch Beiträge undVer-

—wsitttng-der 4766 gestifteten Witwen- "und Wäisenkiste ""ärDen'Witwen
und WaiseniVerstorbener Mitglieder jährliche Pensionen auszurichten;
b. dureb ausserordentliche Hilfeleistungen Witwen und Waisen verstorbener
Mitglieder, sowie bedürftige Mitglieder selbst, oder deren Söbne, welche
Theologie studieren, oder endlich andere Brugger Studierende der Theologie
zu unterstützen. Die Statuten sind am 20. Oktober 4908 festgestellt worden.
Der Eintritt in die Genossenschaft ist jedem ordinierten Kandidaten der
Theologie ' gestattet, der Ortsbürger von Brugg ist.'Die1Anmeldung ist
schriftlich au den Präsidenten zu richten und geschiebt spätestens im
ersten Jabre der Verheiratung. Später Eintretende bezahlen ausser dem
Eintrittsgeld sämtliche Jahresbeiträge vom zweiten Jahre der Verheiratung
an mit Zins und Zinseszins ä 4 % sowohl des Eintrittsgeldes als der
Jahresbeiträge. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 200 und ist innert zwei Jahren nacb
der Anmeldung zahlbar. Der Jahresbeitrag beträgt für jedes Mitglied Fr. 40.
Verweigerung der Bezahlung kann nacb Bescbluss der Hauptversammlung
die Ausschliessung aus der Genossenschaft nacb sich ziehen. Die
aufgenommenen Mitglieder anerkennen durch ihren Eintritt die bestehenden
Statuten der Genossenschaft und. unterwerfen allfällige Anstände, ohne sie
weiterziehen zu dürfen, dem Entscheid der Hauptversammlung des Vereins.

"Verwitwete ohne Kinder können Mitglieder bleiben" untef EnfEeEtmg' von
Beitragspflicht und Stimmrecht, wofern sie nicht'ihren^Austritt erklären.
Der Austritt muss schriftlich dem Präsidenten eingereicht werden. Mit
dem Austritt erlöschen alle Forderungen der ausgetretenen Mitglieder an
das Genossenschaftsvermögen. Für;) die' Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die* Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und der Verwaltern Der aüs.3 Mitgliedern
bestehende Vorstand, vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens
desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Daniel Albrecbt Rytz, zurzeit Pfarrer am Zieglerspital,

von Brugg, in Bern; Vizepräsident ist Rudolf Friedrich Fröhlich,
Pfarrer, von Brugg, in Tbayngen (Scbaffbausen); Aktuar ist Friedrieb
Raucbensteln, von :Brugg^ in Aarau. Das Domizil |der Genossenschaft
befindet sieb beim «Verwalter,, H. Geissberger, I Stadtscbreiher, in Brugg.

| I Bezirk Rheinfelden "* j

2. März. Der Verein unter dem Namen Feldsclmtzengesellschaft Möhlin-
Ryburg in Möhlin \(S. H: A. B. Nr. 264 vom *19. Oktober 4909, pag. 4758)
bat laut Bescbluss der Generalversammlung vom!4. Februar 4910 seinen
Vorstand auf 7 Mitglieder erhöbt. Die zwei weitern Vertreter des Vereins
sind: Der Materialverwalter Carl Mahrer, Ammanns, von und in Möhlin,
und der Beisitzer Hans Wirthlin, Alfreds, von und in Möhlin.
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Un moyen de la cobserver, tftst d'etre
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rnmtoycc evte t'nw Iroidc. on put ranptoyff en leaint booiWr le tinge. on peel rrsiptoyer
Hire taullhr le l"*r. on peel I'cmotoycT sekm iow*e mtihnde «nckttst oe eovretle. Cnfm ducvn
Cv.l I'eeiptoyer km m prop« metbode el quelle quelle eoit. le rbuhat poufn louleen MlWil«

critique tu'phn iMtt. L'emploi towiubei d* Gsetfetto-Sev«« dans »out «enact •* pm *M
cqnlribuer 1 b uftt^S ta tongue <ne et au boetteut.

ruutn a oltbi rai u utoirui «miau
•jilSijunj l)j.i(jBjU3JiJ(5 raq uaq tune uj

«Hitoaq pfl« mm uaqry u>M«>I** i«. «uei
**•*• «I b*»>S»f »Wfl —. «OMUS «Seme el j««*»

m Ml*l <'!• I*INWX H •***»* town W|*1M) »«naaiiil BMg
towei •»*««*1 ii* !«• eiu »wqiiui u+V* H ««4 um •m+n et *ftJ] h« w%e
u4«t*q ef euei eeei *»b*J *bfrQI H erne enqe« 'e4«wq tf ewj ene luteeiq lU^ja ey—'H wu* '*!•« «Mie« et mßf •»« filK^>aiM»*fp1l»aq»#
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3ffr. 27036.' — 25. Februar 191Ö, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

: : - i;
Ölten (Schweiz). '

IJ" v ^ I
P

' »

Seifen'und andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 12368 der Seifenfabrik Helvetia.)

r -' ^~h *- -
franken-'

25,000
|'Seiferr.-F>abrik?

„SUNLIGHT"
in

OITZW

"CORDELIAS EI FE A
- - '

|pv?fr4t4y»^- '|ct^ tJTr
t~j.-99hah.sri. VH«*- »fUv 1

M-rKitüT.^isb'r > Vrvbfiu^fTt^v
|. "r-rr-.'A. ^nip.sbcv^ui« i -vj
j f7r*yc
I i/ffl «iln«!-/ fuhr^rl i I|>sc'tr, - jrinntf: I

-rtJl Art»fi^'\Y<!jrÄ-'niRt»
all^

J

5Tr. 37037. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, „Ölten (Schweiz).

^ l

Seiten nnd andere WaschartikeL
(Uebertragung von Nr. 12369 der Seifenfabrik Helvetia.)

.'!-kx1D1
'1

Ufr. 37038.25i Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,
19 Ölten (Schweiz).- *

(Uebertragung vor. Nr. 13112 -der- :Seilenfabrik Helvetia.)

Jfr^ 27039. — 25. Februar 1910,^5 Uhjj.r
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seifen nnd andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 13171 der Seifenfabrik Helvetia.)

AMI
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Ifr! 27040.
win/ '»HonflJo "-MÄii —«

25. Februar 1910, 5 Uhr.-

Seifenfabrik Sunlight,- ''
..ir » GS «rt

Ölten (Schweiz).
•*%«*-

Seiten und andere WaschaitikeL ' '
J».* ^

(Uebertragung von Nr. 13172 der Seifenfabrik Helvetia.)^

FREUND

Nfr. 27041. — 25. Februar 1910, 5-Uhr.
• &Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seifen und andere WaschaitikeL
(Uebertragung von Nr. 13174: der Seifenfabrik Helvetia.)

MOEVE

>r. 27042. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

- ' Ölten (Schweiz).

Seiten und andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 13175 der Seifenfabrik Helvetia.)

NEIGE

Ufr. 27043. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seiten and andere WaschartikeL
-(Uebertragung von Nr. 13177 der Seifenfabrik - Helvetia.).

idi .~;oC- ifPLANTOL

3fr. 27044. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

w
Seifenfabrik Sunlight, „m

Ölten (Schweiz).
*

Seiten und andere Waschartikel. *

(Uebertragung von Nr. 13178 der Seifenfabrik Helvetia.)

SCHNEE

5fr. 27045. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz). t
A

£ Seiten und andere Waschartikel. " • ^
(Uebertragung von Nr. 13455 der Seifenfabrik, Helvetia.)

SALVATOR

3fr. 27046. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, ^

Ölten (Schweiz).

Pntssedfe; Seifan, Seitenpnlver and andere Wasch- und ReinigangsartikeL
(Uebertragung von Nr. 13804 und 17051 der Seifenfabrik Helvetia.)

; A t >ii«..-v?W -t
<»71* .-lif

Jfr. 27047. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

mü'-j'- 1

Ölten (Schweiz). -1 x^'J)

Seiten und andere WaschaitikeL
(Uebertragung von Nr. 14694 'der Seifenfabrik Helvetia.)

NEPTUN \
3fr. 27048. — 251 Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

^ Seifan and andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 14695 der Seifenfabrik Helvetia.)

SOLO

3fr. 27049. — 25. Februar 1910,*5 Uhr.*"

Seifenfabrik Sunlight^
Ölten (Schweiz).

ajMcnro; a/ «. jck ar a

Seiten and andere Waschartikel.
-. 14696 der S

't,H
STELLA

Ölten (Schweiz). _.fsaiur.nr»* «• • jce ar astis«
• <-i J'

(Uebertragung von Nr. 14696 der Seifenfabrik Helvetia.)

fr. 27050. — 25. Februar 1910,-5 Uhr.-—
Seifenfabrik Sunlight, •"*

Ölten (Schweiz). " t
Seifen, Seitenpnlver, Partämerieartikel, Kerzen, Streichhölzer, Stärke,

Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 15172 der Seifenfabrik Helvetia.)

OPERA
3fr. 27051. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
'*> Ölten (Schweiz).

Seiten und andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 16051 der Seifenfabrik Helvetia.)

FIGARO

>r: VERAX

- * T - iYJ Seifen und andere Waschartikel.""" *

(Uebertragung von Nr. 16054 der Seifenfabrik. Helvetia.)

CARNEVAL
3fr. 27055. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten nnd andere Waschartikel.
"(Uebertragung von Nr." 16561 der Seifenfabrik Helvetia.)

ARGOSY

DIMPLE

3fr. 27052. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seiten nnd andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 16052 der Seifenfabrik Helvetia.)

3fr. 27053. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
— Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seifen nnd andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 16053 der Seifenfabrik Helvetia.)

OARNAVAL
3fr. 27054. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
— Ölten (Schweiz). r

-.m/.'i' nsifO
3fr. 27056. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik* Sunlight,aehs*
;ij Ölten (Schweiz)/ f. u<--

Seifen nnd andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 16562 der Seifenfabrik Helvetia.)

3fr. 27057..— 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Ii '

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten nnd andere Waschartikel.
(Uebertraguiig von Nr. 16564' der Seifenfabrik Helvetia.)

- - VILLA"
« rm

3fr. 27Ö58. 25. Februar 1910,^5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seifan nnd andere Waschartikel.
(Uebertragung von Nr. 16666 'cfer' 'Seifenfabrik Helvetia.)

Fossettr'
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Ufr. 27059. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seüen, Seiienpnlver und andere Wasch- nnd Reinignngsartikel.
(Uebertragung von Nr. 17048 der Seifenfabrik Helvetia.)

Cedar
Ufr. 27060. — 25.' Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten, Seifenpnlver nnd andere Wasch- und Reinignngsartikel.
(Uebertragung von Nr. 17049 der Seifenfabrik Helvetia.)

Tim
Tr. 27001. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten. (Schweiz).

Seiten, Seiienpnlver nnd andere Wasch- nnd Reinignngsartikel.
(Uebertragung von Nr. 17050 der Seifenfabrik Helvetia.)

Monkey Brand
Kr. 27O02. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten aller Art, Seiienpnlver, Parfümerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,
Stftrke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 17550 der Seifenfabrik Helvetia.)

Capitol
Kr. 27O08. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten aller Art, Seiienpnlver, Parfümerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,
Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 17551 der Seifenfabrik Helvetia.)

• j., — j-
Kr. 27064. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art, Seifenpnlver, Partnmerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,
StXrke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 18386 der Seifenfabrik Helvetia.)

AGULL

-L
MOEWE

4 s £l

| Kr. 27O05. — 25. Februar 1910, 5 Uhr. "*

u-m: i Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz). ~

' t 'f.
Seiten aller Art, Seiienpnlver, Parfümerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,

Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 18410 der Seifenfabrik Helvetia.)
' Domino"" !""

Kr. 2700«. —^25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

(Wen (Schweiz).

Seiten aller Art, Seifenpnlver, Parfümerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,
Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

(Uebertragung von Nr. 18576 der Seifenfabrik Helvetia.)

Sanator
Kr. 27O07. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Ölten (Schweiz).

Seiten aller Art, Seiienpnlver, Parfümerie-Artikel, Kerzen, Streichhölzer,
Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Glycerin, Oele.

f (Uebertragung von Nr. 18885 der Seifenfabrik Helvetia.)

Ski
Kr. 270G8. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
Olfen (Schweiz).

Seilen aller Art, Seiienpnlver, Parfümerie-Aitikel, Kerzen, Streichhölzer,
Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel, Glycerin,

Oele.

(Uebertragung von Nr. 19661 der Seifenfabrik Helvetia.)

RAVEN
CORBEAU

RABE

Kr. 27O09. — 25. Februar .1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seilen aller Art, Seiienpnlver, Parfümerieartikel, Kerzen, Streichhölzer,
StBrke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel, Glycerin,

Oele. -
(Uebertragung von Nr. 22092 der Seifenfabrik Helvetia.)

Samariter
Kr. 27070. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

F''' ' Seifenfabrik Sunlight,
;; L' : Ölten (Schweiz).

V
Seilen aller Art, Seiienpnlver, Parfümerieartikel, Kerzen, Streichhölzer,
Starke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel, Glycerin,

Oele.
; (Uebertragung von Nr. 22093 der Seifenfabrik Helvetia.)

-
r Le Samaritain
Kr. 27071. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight,
J - - -— Ölten (Schweiz).
i

1 ' '

• Seiten aller Art, Seiienpnlver, Parfümerieartikel, Kerzen, Streichhölzer,
' Starke, Wazchblan, Soda, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel, Glycerin,

Oele.

(Uebertragung von Nr. 22094 der Seifenfabrik Helvetia.)
•»

II Samaritano
Kr. 27072. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, _
fctf Ölten (Schweiz).
*I Seilen aller Art, Seiienpnlver, Parfümsrieartikel, Kerzen, Streichhölzer,

t StBrke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel, Glycerin,
l ^ Oele.
' Jrt (Uebertragung von Nr. 22734 der Seifenfabrik Helvetia.)

1

H
" r ~,i Pionier

* *
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Sir. 27073. — 25. Februar 1910 5, Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).
Seifen.
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'peut etrc employe dans 1 eau dure,
dans I eau douce, dans I eau de source,
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Vr. 27074. — 25. Februar 19 lu, p Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ollen (Schweiz).
Seifen.

.iV

,1-c'öiidoni
.(tiieoytü jhJfi's'fitii,'»

Xr. 27075. — 25. Februar 1910,
Jl A Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).
Seifen.
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3fr^ 27076. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, i

Ölten (Schweiz).

„Seifen. tQ

>«8

Nr. 27077. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz)."1

- • Seifen.

Ifr. 2707S. — 25. Februar 1910, 5 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight,

Ölten (Schweiz).

Seife«:.

.1 ffdllj

Nr. 27079. — 25. Februar l'.MO, 5 Ulu.
Seifenfabrik Sunlight,'' J'

%

Ölten (Schweiz). t c

Seilen und andere Waschmittel; Patzmittel.

Sieger

L-^L
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Schweizerische Nationalbank - Banqne Nationale Suisse
Auwei* vom 28. Februar — Situation du 28 fävrier

Aktiva — Actlt
- Veränderungen seitdem

Franken 23. Februar 1910 23. Februar 1910
: Changemmtt depuu U

23ffvrter 1910^Reserve metallique': " fl' ^a) Gold — Or. 131,231,116.60 .129,203,499.35 -f 2,027,617.25
b) Silber — Argent 16,921,345.17,747,540.2- — ' 826,195.—

1.379.820.30 M23.643.io +r!i56>2!7.20
^VWPCIisaI ' dfi '• 1 '' * i 1

' EffSmP^tefeidÜe ;>( 85,303,825,.25 >f •70,738,203.94.1+14,515,621.31
4) Sichtguth'aberiimAü+ l7?i ' ' r f 1 ti uo 4

lande '. 11,407,206.82 12,772,209.52 —1,365,002.70
Avoir ä vue « l'etranger t^i'

-5) Lombard-.-—- —
Nantissements

6) Effekten
Titres

^7> ShSfflLSSS l'äctif 1 ^,395,946. 84 -33,774,2^ 58 + 3,624,631.26

Total 300,676,831.72 283,517,006.08

v t'asslva — fasslt""
1) Eigene Gelder

Propres fonds

j '4,114,380. — - - 4,649,886.15 — 535,506.15

12*923,220.91 13,457,838.44 — 534,617.53

Passiva — Passit''
25,201,712.— 25,201;712.—

• [ 221,805,050. — 207,822,150.— +13,982,900.—tBiUets en circulation \

3)JKurzfällige Schulden, i

Engagements ä courte 16,863,115.88
echeance ''. .1

4)1Sonstige Passiva • I ofi 8nfi oAAutres postes du passif 1 db,«Ob, J5d. b4

14,575,484.64 + 2,287,631.24

35,917,659.44 889,294.40

Total 300,676,831.72 283,517,006.08

Diakontogatz 3%.') Lombardnatu für
Vorschösse : 1) auf gekündete Obligationen
3 7« °/o;!) 2) auf Wertschriften 4 "/" ;3) 3) auf
Quid in Barren und fremden Goldmünzen
1 °/o.*) — l) Göltig seit dem 24. Febr. 1910.
*) Göltig seit dem 6. Januar 1910.') Gültig
seit dem 6: Januar 1910. 4) Gültig seit
dem 19. März 1908

Tanx (l'eseompt« 30/«;1) Tanx poar
arances garanties par: 1« Obligations dd-
nonciies 3'/» °/r> ;3) 2° Fonds publics 4 °/o ;3)
3° .Or, en lingots et monnayd 1 °/«-4) — l)
Salable depuis le 24 fevrier 1910.. *) Valable
depuis le 0 janvier 1910. *) Valable depuis
le 6 janvier 1910. *) Valable depnis le
19 mars 1908.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
Projet d'un nouveau tarif des douanes japonaises

Nous empruntons ä ce projet, söumis röcemment au Parlement japo-
nais, les positions etJaux Concernant l'horlogerie,, la bijouterie, les boites
ä;musique, phonographes, etc. Les, s droits actuels. sont indiquös entre

- i £. ~r "i ' ; ü.'ir L ' •

•v:- r 'i n
t 1 * 1 ] * » *¥*"v** '•**>•>>** V%

(V.: ' Yen1)
par piöce

parentheses.
Montres:

1° avec boites. On or"(50^/c)T r ._ rr
a. avec un diamötre n'excödant'pas 40'mm:" 'tI

avec öchappement ä cylindre • •+ 40.50
avec öebappement autre " J. 10.90

b. avec un diametre de plus "de 40 mm :

avec öchappement ä cylindre 15.50
avec öebappement autre • 15.90

2° avec boites en argent oil doröes (40 %): >

a. avec un diamdtre n'exeddant pas 40 mm:
1 *

avec dchappement k cylindre —.95
avec dchappement autre *. 1.35

b. avec un diamdtre de plus de 40 mm:
avec dchappement k'cylindre ~lr' 1.10
avec dchappement autre 1.50

3° avec boitres en autres matidres (40 "A):
avec dchappement ä cylindre : '

avec dchappement autre
Boites de montres, y compris Celles munies de verres

a. en or (50 %), avec un diamdtre de :
40 mm au maximum^» -'7
plus de 40 mm +; i. f.t; i :• .'

b. en argent ou dordes (So °/o), avec un diamdtre de.^otko I
40 mm au maximum -
plus de *40 mm ^ r- .....* —^.60

c. en autres matidres (40 %) ' -i • l* —.20
Monvements de montres, y compris ceux'avec cadrans et aiguilles

(40 %): - i

avec dchappement ä cylindre jp
avec dchappement autre'! '

Ressorts (springs) (1.40). >.
Ressorts fins'(Hair springs) (—.80)
Cadrans (4.10) .' j

- • *1 m ' .lsilooKIa*)
Verres de montres (30%) j. r* * 58.60
Pienes de montres (40 %;)!. vn; [y 15 %
Autres parties de montres (40 7») r.ri'.M .;v. ; 40%
ChronomdtresT'et leurs parties ddtachdes," "ceux' de-poche "exceptds"

(10%) j.r. i.*'?. '. f i

r.j*tnin^.3eirc

b'

—.70
1.10

10.—
15.—

—.45

—.50
—.90

1st 100 pitoea
60

'OH.1! '."Hrm \ 'ok
• t b • « • « * • ~.OO

..')1.«}|..V.5,;M 1.20

V • 1 -

.101—

Pedomdtresx(20°/«) {,. i j.| ^
Bijouterie, + comprisHes^chaines de montres "et autres (60%)
Phonographes? gramophones et autres machines: parlantes (50-%)

Pidces ddtacbdes 'dejceis machines *(50 %")': "*

Disques 'ou! cylindres:'
gravd's' ." ;
non gravds. 1]

Autres"parti'es"M7mv
Boites A musique et parties (40.%) .- '.u

20%
20 %
50 %
50 %

•/«

Im 1«0 Ein»)
74.30

L ^ h *2i
>4

\\.

57.40
50%

i- 40 %
- " [(Division du commerce.)

ZoUbeschwerden in Rdssland. Gegen 'die Entscheidungen der
russischen Zollämter bei der Verzollung von Waren kann vom Absender
oder vom Deklaranten binnen zwei Monaten naob Bekanntgabe der Ent-

l) Le conrs du Yen (k 100 sen) est i actuellement ä 2 shillings V* pence (change
sur Londres). v '

_
*) Le Kin 60 Kg| 100 in 60 kg. * i T "W

sebeidung an den Deklaranteu Beschwerde beim Zolldepartement in
St. Petersburg erhoben werden. Die betreffenden Beschwerden sind jedoeb
nicht, wie dies vielfach zu geschehen pflegt, unmittelbar beim Zolldepartement

einzureichen, sie müssen vielmehr durch das Zollämt geleitet werden,
über dessen Entscheidung Beschwerde geführt wird. Dieses Verfahren ist
im russischen Zollreglement vorgeschrieben und seine Befolgung wird
von den, russischen Zollbehörden allgemein verlangt; es ist aber aueb
insofern praktisch, als. es zji eiüer schnelleren Erledigung der Beschwerden

1

beiträgt. Das Zollamt hat nämlich die Beschwerde hinnpn. sieben Tagen
' zugleich mit seinem Beriebt und eventuell den zugehörigen1'Warenproben

an die höhere Instanz weiterzureieben, die darauf ohne-Verzug entscheiden
kann. Geht dagegen die Beschwerde beim Zolldepartemeat ein, so muss
dieses erst das Zollamt unter Uebersendung der Beschwerde zum Beriebt
auffordern. Es empfiehlt sich daher für die Interessenten, den vorgeschriebenen

Weg einzuhalten, zumal sie andernfalls gewärtigen können, dass
die Beschwerde vom Zolldepartement wegen Nichterfüllung .der,gesetzlichen
Form zurückgewiesen wird. L

— OeffenitHcIicr Arbeitsnachweis in England. Mit 1. Februar ist auf Grund
des neuen ArbeitsnachweiSrGesetzes der Arbeitsnachweis in England neu
geregelt worden. Def «Arbeitsmarkt» teilt darüber folgendes mit: Das Gesetz gibt
dem Handelsministerium die Kompetenz, an allen ihm geeignet erscheinenden

Orten öffentliche Arbeitsnachweise zu errichten und zu betreiben. Es
kann auch solche, die von anderen Behörden oder Personen unterhalten
werden, unterstützen oder übernehmen. Im Einverständnis mit dem
Finanzminister kann das Handelsministerium Bestimmungen aufstellen zur
Gewährung von Darlehen an Arbeitsuchende, um ihnen Mittel zur Reise
nach dem Orte zu geben, wo sie durch Vermittlung der Arbeitsnachweise

Arbeit erhalten können.
Besondere Bestimmungen-sollen zum-Schutze der Arbeiter in den

Fällen aufgestellt werden, in denen sie die Annahme einer ihnen
angebotenen Arbeit mit der Begründung verweigern, dass in ihrem Gewerbe
eine Arbeitsstreitigkeit besteht oder dass der angebotene Löhn geringer
als der in dem betreffenden Bezirk für das fragliche Gewerbe übliche
Lohn. Wer wissentlich falsche Angaben einem Beamten oder sonstigen
Beauftragten des Arbeitsamts macht, um Arbeit öder Arbeiter zu erhalten,
wird mit Geldbusse bis zü M. 200 bestraft. Paritätische, aus Vertretern
der Arbeiter und Unternehmer zusammengesetzte Verwaltungskpmmissionen
sind nicht vorgesehen, sondern.es ist dem Ermessen des Handelsministeriums

anbeimgestellt, «beratende Ausschüsse» einzusetzen. Wie der Handelsminister

Churchill, sich die Durchführung des Gesetzes im einzelnen denkt,
hat er kürzlich in einem Vortrage dargelegt Danach sollen in den nächsten
Monaten etwa 430 Arheitsnacbweisstellen in allen Teilen des Landes
eröffnet und sodann das Netz noch weiter ausgebaut werden. Die: gesamte
Organisation .des Arbeitsnachweises ist nach drei Klassen gegliedert:
4) Arbeitsnachweise für Städte mit mehr als 400,000. Einwohnern, davon
30 bis 35 mit einem Geschäftsführer und. vier bis fünf Hilfskräften;
2) 40 bis 50 Arbeitsnachweise für Städte zwischen 50 bis 400,000
Einwohnern; 3) 70 bis 75 Arbeitsnachweise für Städte mit 25,000 bis 30,000
Einwohnern. Zu den eigentlichen Arbeitsnachweisen sollen ergänzend noch
eine Reihe von Nebenstellen hinzukommen,. so in den Hafenanlagen usw.
Die Kosten der staatlichen Organisation des Arbeitsnachweises werden auf
M. 4,320,000 berechnet, die jährlichen Gehälter für etwa 800 Beamte und
Schreiber auf M.. 4,900,000. ^ c

f J f— Phosphorverbot. 'Mit Note vom -L24+ Februar 1910 bat die britische
Gesandtschaft in Bern, gemäss Art.-3 des internationalen Uebereinkommens
betreffend das Verbot der Verwendung von weissem (gelbem) Phosphor in der

r Zündholzindustrie vom 26.: September 4906, dem Bundesrat den Beitritt des
Protektorates Northern Nigeria zum genannten Uebereinkommen mitgeteilt.

1

Dem Uebereinkommen sind bis jetzt beigetreten: Dänemark, Deutschland,

Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, Schweiz und Spanien.

*
Les exportations franqaises d'aluminium. Le tableau suivant permet
uivre la marche des exportations franchises d'aluminiüm pendant cesde suivre

derniöres annöes:
Annies
1902
1908
1904
1905

puintaux
7,481
6,618
6,630
9,264

f

—Quftitiux —Annies
1906. + 14,738
1907. ." I Hf "11,182
1908. ; V 13,316
1909. 44,253

Phosphore blanc. Par note du 24 fövrier 4910,. la legation' britannique
ä Berne a informö le Conseil föderal, en application de l'art. 3 de la
convention internationale du ,26 septembre 4906 sur l'interdiction dupbospbore
blanc (jpune) dans l'industrie des allumettes, de l'adbösion de la Nigöria
du Nord ä cette convention. ;T

L'adbösion a ötö notifiöe aux Etats ayant adhörö ä la convention, qui
avec la Suisse, sont au nombre de huit, savoir: : Allemaghe, Danemark,
Espagne, France, Italie, Luxembourg et Pays-Bas.

OiskoatosAtze — Tanx d'esoompte
(Balletin der Schweizerischen Nationalbank..— Bulletin de la Banqne Nationale Suisse.)

Schweiz

1906 28
1907 28
1908 29.
1909 28.
1910 31.

7.
15.
23.
28.

o.

II. 47s
II 5
II 4
n.8
I. 87.

II. 87.
n 87«
II. 8l/>
II 8«)

p.

37»
47"
3"/"
2'7i.
3
37»
37"
3
2,5/u

Parle
'

London Berlin Milane Wien
0. > t>. .1 p. 0. p. O. P. 0. p.
8 "27* 4 37« 5 37» 5 4 41/. 47"
8 ,•3 5 4,7" 6 47« 5 4 47« 47.
8 27«'. 4 37» 6 47» 5 47«. 47« ,4
8 17" 3 27* 87« 27« 5 27» 4 37«
3 27« 87. 2"/ie 4V« 3 5 37« 4 37«
8 27» 37'

3
27« 47» 27« 5 ,37« 4 3

8 27« 27* 4 3 " 5 371 4 3
3 27. 3 27« 4 ' 3 5 37« 4 3
8 27« 8 27" 4' 37» 5 37" 4 3

•• ctfAsfsll (ottci.l); p. privat (hör. banqc). *) Call money.

NewYerit*)
o. p.
5 4
5, .3
6 <17*
4 2
47« 27.
47« 27«
47« 27«
47« 2»/«
47'. 27.

Kurs fftr Slchtdevlsen auf :**) — Conrs dn change. A vue snr :**)
Gesetadiche Parität (PariK legale): X 1 Fr. 25.225; iL 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100*= Fr. 208.8193; / 1 Fr. 5.182.
BrmsllM Wien Anutsrdani Nsw-Yort

100.047« 104.777« 207.527« 5.177»
99.777« 104.637« 208.037« 5.19'1/"

100 01 104.687« 208.337« 5-17
99.727« 104.937« 207.967« t>.167>.
99.75 104.85 207.90 5.177»
99.727« 104.75 207.85 6.177«
99.677« 104.757» 207 657« 5.17u/i»
99.69 104.80 207.617« 5.177«
99.717« 104.80 207.60 6.17

1906 28.
1907 28.
1908 29.
1909,28.
1910 31.

' '£
23.
28.

Landen Deutschland Italia
II. 100.297« 26.227« 122.967« 100 277«
n. 99.947« 25.26 123.077« 99.857«
II. 100.11 25.217« 123.127« 10016'/«
II. 99.91 26,207. 122 87 99.447«
I. 100.177« 25.23 123 277» 99.567*

II. 100.15 25.22 128.187«
H. 100.127*25.217» 123.147»
II 100 IP/« 25.207» 128.19
n 100.187*25.207« 128217«

99.627»
99.46'
99.487«
99,527»

• - **) Die Korse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient conrs de la demand*.
') Am 24. Februur 1910 Ton 37« 7° auf 8 "jo ermässigt. .— Abaissä le 24 fövrier

1910 de 37« 7« ä 8»/,.
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Annoncen-Regie:
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HAASKVSTEIV Ac VOGLER
1?

Societe des cinieuts de Pandex
L. 'i*

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assembl^e g<5n<5rale
pour le jemdi, 17 man 1910, ä 3 heures, au local de la Bonne,
oercle de Bean-SAjoux, ä Lausanne.
mu Ouvertüre de la feuille de presence des 2% i heures.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et des comis-

saires vürificateurs.
2° Approbation des comptes de la gestion de 1909 et

döcharge donnöe au conseil d'administration et aux
commissaires.

3° Repartitions des benefices. (21441 L) 569
4° Nomination statuaire.

Les comptes et le rapport des commissaires-v6rificateurs
sont d6pos6s k la banque Ch. Masson & Cie., 2, Place
St-FranQois, ä Lausanne, oü; MM. les actionnaires peuvent
en prendre connaissance et retirer leur carte d'admission
contre presentation de < leurs actions des ce jour jusqu'au
16 mars ä 5 heures du soir.

Le conseil d'admlnlitratlon,

Innatorlum Sehlen Bin
Einladung zur Generalversammlung

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu
der am Dienstag, den 8. März, nachmittags 2 Uhr, im Hotel
Adler zu Ermattingen stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung eingeladen. (422.)

"\/V-

Tagesordnung:
1. Konstituierung.
2. Ahnahme des Protokolls der letztjährigen

Generalversammlung.

3. Bericht und Rechnungsablage der Verwaltung über
das Jahr 1909.

4. Bericht der Kontrollstelle.
#;r 5. Beschlussfassung über:
; rf Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresreohnung
- >r und Entlastung der Verwaltung.

6. Antrag des Verwaltuf(prates auf Revision der Sta¬
tuten event. Liquidation der Gesellschaft

Wegen des Traktandums Nr. 6 ist es erforderlich, dass
möglichst sämtliche Aktionäre erscheinen oder ihre Aktien
«treten lassen. Stimm- und Vertretungskarten sind gegen
schriftliche Anmeldung der Aktiennummern bis zum 5. Mäzs

von der Verwaltung im Schlosa Hard zu beziehen.
tü" Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 28. Februar bis 5. März in unserm Verwaltnngs-
buroau zur Einsicht der Aktionäre auf.

^ ;., BcMom Hard, den 15. Februar 1910.

Per Verwaltung;»»rat.

Societe Imolere de Caix

de 500 fr. 41. *|.
des Emprniito des

1er mars 1900 et 1er mars 1903
-aoo •;

ror*u>o<

'!

45
1188
2031
2860
3984
5025
6009
6519

66
1223
2101
2952
4165
5101
6038
6523

704 ; 719

Sixiöme. tirage
Les 80 obligations numeros: j arf

120 420. 545 625
1294 1321 1381 1492 1515 1590
2291 2337 2516 2572 2652 2701
2988 3017 3174 *3276 3291 3731
4173 4258 4280 4439' 4501 4585
5246 5381 5412 5505 5662 5694
6113 6125 6160 6180 6221 6262
6604 6665 6666 6768 6845 6847

d.'L

'3
1831
1686
2760
3832
4668
5734
6262
6929

976
1971
2829
S898
4796'
5890
6447
6954

ont Ate designees par le tirage au sort de ce jour pour etre rem-
boursdes an pair, soft fr. 500, le 31 mal 1910, aux caisses de:

,1a Banqne d'Escompte et de Ddpöts, ä Lansanne,
la Banqne de Montreux, ä Montreux, „MM. Cnenod, de Gantard & Cie.', ä Vevey, "
MM. Zahn et Cie., ii Bfile,

L

MM. On Fasqnler, Moutmolliu & Cie., k KeuchAtel,
Bankverein Suisse; ä Genöve. ' ' (21452 L) (5851)

L'interet sur ces titres ccssera de courir ä partlr dn 31 mal 1910.

Canx, le l«- mars 1910.

Ee conseil d'adminisf ration.

Immonillcngenossenahatt „Terra"

Ordentliche Generalversammlung
DienstÄg, den lö. März, ä. c. nachmittags 3Uhr
t'lM im Bureau der Gesellschaft,' Weisenhausgasse loj ,f

0 Traktanden: ^
1. Abnahme*^der Jahresrechnung'per 31. Dezember 1909. ''

% Wahlen. (Za 6386) 584,
3. Diverses. o

Zürich, den 3. März 1910t Der Vorstand.

Basellandschaftliche Hypothekenbank
,f> -r du ——

Vom 5. Mäiz 1910 an sind auf unserem Bureau in Liestal zur Einsicht der Aktionire
aufgelegt: - -

t j+jgl- die auf 31. Dezember 1909 aufgestellte Bilanz; i? V,
2. die auf gleichen Tag abgeschlossene Gewinn- und Verlustrechnung
3. der Revisorenbericht. (580!)

Der gedruckte Geschäftsbericht wird den im Aktienbuche eingetragenen
Namenaktionären durch die Post zugestellt. Wer nur Inhaberaktien besitzt, kann ihn vom -5. Min
hinweg an einer unserer Kassen in Liestal, Basel oder Gelterkinden beziehen, y A3 ß

Liestal, 3. März 1910. /Per Verwaltnagsrat.
—>

fifi.rfU'V:
Energisch«- und erfahrener Kaufmann, seit Jahren

in leitender, erster Stellang, sucht ein grösseres, oder
noch ausdehnungsfUhiges, nachweisbar gutes (340)

Agentur-ßescbäft
zn übernehmen, oder sich aktiv dabei zu beteiligen.

Bewerber ist viel (auch überseeisch) gereister
Mann, der deutschen, französischen und englischen
Sprache mächtig und verfügt über allererste Referenzen.
.Offerten unter T 347 Z an Haaseusteia fcVtgler, Zürich.

Commune de Lausanne
Emprunt 4°|0 de 1909

AMORTISSEMENT DIG IÖIO
n.

1er tirage d'obllgattons reubonrsables ä fr. SIS

38 2 2219 4623
- le 31 mai lOlO

7038 8710 10341 11993 15129 18523
85 2260 4921 7151 8783 10420 12502 15371 18631

116 2497 4988 7295 ;8929 10436 12824 15859 18722
371 2530 5058 7297 8963 10494 12849 15882 18969
400 2551 5214 7354 9038 10784 13186 16291 18972
636 2679 5325 7868 9064 10854 13303 16742 19152
998 2881 5603 7889 9075 10913 13708 16775 19365

1023 3003 5653 7522 9127 10938 13714 16902 19381
1165 3018 5682 7553 9165 11090 13839 16951 19597
1296 3221 5889 7616 f'9285 11210 14432 17276 19631
1427 '3932 5988 7987 9482 11214 14611 17571 19866
1882 3975 6052 7949 9865 11295 14639 17683
1894 "4059 6720 8160 10207 11493 14681 17818
2017 4379 6819 8416 10239 11702 14978 18034
2152 4546 6900 8561 10287 11928 ' 15094 18332 _

Lausanne, le 28 fövrier 1910.

(31184 L) (586.) Direction des Finances.

Dätwyler & Cie., Zürich, |
Buk- and Effektengeschäft

'»Ii

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

Blausee A. G.
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag, den 15. MärzJL910, nachmittags 3Uht\
'j Im Hotel Metropole in Bern 00, ] •

-rr, CO.
o« >

•)

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Rechnungsablage.^my*; vu ui
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Beschlüssfassung über Verwendung des Jahreser-

trägnisses.
5., .Wahl des Verwaltungsrates für 1910—1912.
6. Besetzung der Kontrollstelle für 1910. 577,'

Schöne n,w e r d, 3. März 1910.
.*ii ,"

oter ' Jtk.. fjr-
Der Präsident des Verwaltungsrates:

y 0i- • .I<L Bally. < 'v'

tili br
rlm in 1

Velleinbezabltes Aktienkapital Fr. 5,IM,0M1 {»< '•< ••'rim;.'
Wir sind Ahgeber von

Obligationen & 4'0|0
al pari,' gegenseitig für 2—ä Jahre fest, mit nachheriger,
sechsmonatlicher Kündigungsfrist.,^

Die Titel werden auf Inhaber oder auf den -Namen-Iautendy
ausgestellt, mit Jahres- oder, Semestercoupons. -q

Die Entgegennahme und Rückzahlung ypn Geldern, ;sowie
die Couponseinlösung erfplgt .spesenfrei, du^chjdie Schweis.,
Kreditanstalt in Zlrich, Basel und Gent.

"r:'v ' ^ PienPlrektloiil"5

Tüchtiger

Kaufmann
bilanzsicherer Buchhalter, französisch,

deutsch, englisch und etwas
italienisch sprechend,

sucht Stelle
Schweiz oder Ausland, eventuell
auch ats Reisender. (443I)

Offerten Chiffre C K Great Fisch-
fleld Street, Londo« W.

Offene Steife
im Osten

füi- einen jungen Kaufmann
mitüberseeischer Praxis
die ihn befähigen könnte, eine
leitende Stellung einzunehmen.

Offerten i unter Chiffre 7, B 3042
an die Annoncen-Expedition Radolf
Bosse, Zürich. (583!)

Inserate
- -j •

für die

Film- und

AnndeMt
'. ;.i „ .W.

bestimmt, ^.finden im

ifliiHli
Sil

: - ''-II •• irjo!
wirksamste ^Verbreitung
Gj'irxi ?oiJ7r:q aottn
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Annoncen-Regie

in&Mr

(679I) "I

GLYCERIN
,r. u

für Industrie u.Pharmaele
iowq offerieren vorteilhaft '

<s9ii)

F.iL SagM.lQi, Baal

Bvcbdniekerei H.-JENT 4 Co.-in Bon — Inprimrie H. JENT 4 Co., k Bono i ^ - nr (X)X f A (Xi n A sA


	

